
  

Die Brutzeit der Stockente ist zwischen März und Juni und die Ente legt ca. 7 - 13 graugrüne Eier. 

Der Nestbau beginnt oft schon ab Februar, da bestimmt die Lage der Erpel und das Elternpaar bildet sich 

im Überwinterungsgebiet. Der Erpel begleitet seine Ente in ihr Heimatort.  

Stockenten ziehen 1 Brut pro Jahr groß. Die Legezeit/Brutzeit beträgt 27 Tage (+- 2 Tage) 

Die Ente legt 1 Ei pro Tag ins Nest und nach dem letztgelegtem Ei beginnt sie zu brüten damit alle Küken 

am selben Tag fast zeitgleich schlüpfen. (Bei 10 Eier im Gelege und einer Brutzeit von 27 Tagen liegt das 

erste Ei seit 37 Tagen und das letzte Ei 27 Tage im Nest) 

Ein Ersatzgelege während der Brutzeit wird bei Gelege Verlust z.B. durch Störung von Feinden, Eierdiebe 

oder Unwetter gesucht. Wenn der Erpel noch in der Nähe ist wird sofort ein Ersatzgelege folgen. Wenn 

nicht dann wird mit einem anderen Erpel einige Wochen später ein Ersatzgelege gebaut oder gar nicht 

mehr in diesem Jahr. 

Zum Brutende sitzt die Ente sehr fest auf dem Nest und verlässt sich auf ihre natürliche Tarnung. Sie 

verjagt unbeliebte Besucher. Ist sie auf Futtersuche deckt sie ihr Nest mit Daunenfedern zu. Zu Beginn sind 

die Ausflüge noch etwas länger und zum Ende so selten wie es ihr möglich ist. Das Weibchen brütet alleine 

und zieht alleine die Küken auf. Anfangs ist der Erpel noch in der Nähe und wachsam. Später schließt er 

sich mit anderen Erpeln zu Mausergruppen zusammen und kümmert sich nicht mehr. 

 

Nach dem Schlupf verlassen die Nestflüchter ihr Nest noch am ersten Tag wenn sie trocken sind.  

Sie können sofort schwimmen. Ihre ersten Federn bekommen sie nach ca. 3 Wochen. 

Die Entenmama führt und behütet ihre Küken ca. 7-8 Wochen und nach 6-8 Wochen sind sie komplett 

befiedert und flugfähig. Ihre Nahrung suchen die Küken selbstständig (Großteil Insekten & Wasserlarven)  

 

 


